
. Formblattzur Datenerhebung
nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgeseizes

Jede natürliche oder Juristische Person, die steh mit esnem schrlftfichen Beitrag an einem
Gesetzgebungs\/erfahren beteiligt hat, ist nach dem • Thüringer
Beteiltgtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der fo!gend6n Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mtndestinformationen gemäß § 5 Abs. '1 ThürBeteildokG !n der BeteiligtentransparenzdoRumentatipn
veröffentlicht' Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätziich nur dann auf den Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bftte gut {eserHoh ausfüllen und zusammen mit der Stelfungnahme senden!

2u;weiGl}em7Gesetzentwurf,habep:Si6Stchs , :.,:

Thüringer Gesetz zur Neuordnung der Zuständigkeiten und Aufgaben Im Bereich der IVltgration
durch Errichtung einer Zentralen Ausländerbehörde zur Beschleunigung der Aufnahme und
Rückführung. Gesetzentwurf der Fraktion der CDU - Drs, 7/9116

Stellungnahme zum Thüringer Gesetz zur Neuordnung der Aufgabenwahrnehmung im Bereich
der ftfligrations" und Integratlonsangelegenheiten durch Schaffung einer
Landesausländerbehörde, Gesetzentwurf der Fraktionen DIE LINKE| der SPD und BÜNDNIS90/DIE
GRÜNEN, Drs. 7/9422
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H^ben:Sie sich ais Vertreter einer Jurist
Ve^!njgüng:n^ürlicherF^^Örien^ocierSaöh@h (z.B.Verej^ ^ .:::::
Genossen^hafro^er entflöhe Anstalt, KörpersGhaft-des.^'ffentllöh^
öffehtlJGhen'Reohfs)?:^...^:":1..1,^:., ^'^„;- l':;:;:l':^'.,:l::^/T'..;!,^''-.';'.:^::^:/::;::^J'1- .:.,;,::„;.L',.-.,^

(§6Abs/;1;Nr<:1,2ThyrBetel!dokG;Hlnwe!s;Wenn.ne!n,^

Nama

EvangeliBches Büro Thüringen
Der Beauftragte der Evangelischen Kirchen
bei Landtag und Landesregierung
in Thüringen

Geschäfts- oder Dlenstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort.

Organ is ationsform

K.d.ö.R.

Augustlnerstr. 10

99084 Erfurt.

Hahen^Sie^iGh^ajs;natürUchePerson;geäußert^^ ':\.-'.; '-^ ,;.^
(§^Äbs.^^,,2;Thür0et9itdc^):^..\^^^:;.';^ l',l:l,;^;Y ~^.~ ::.\ ^:.-':^-'.':; ^:"';'11 -"•',...

Name • Vorname

D Geschäfts- oder Dlenstadresse a Wo.hnadresse

(Hinweis: Angaben zurWohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Aciresse benannt wird, .Die Wohnadresse
wird in keinem Fslf veröffentlicht.)

Straße, Hausnummer
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Postleitzahl, Ort

VyäsjsfderSchwerpMnktl^rerinhaltlichen^oderberufllchön:^^^ :::- '...: .^;;
•(§^.Ato;1.Nr/3JhUrBBte!!dp^G)Y^\;^\;.l-l,:^/', -^^.^:;:.^^^^;: •;.::, . ;...;^ ^. ',.:„•,.: .1\,;;-".-'.^,;^

Beauftragter der E'v. Kirchen bei Landtag und Landesregierung in Thüringen

Haben Sie in Ihrem schriftlichen Beitrag .die entworfenen}Regel

a befürwortet,
G abgelehnt, • ' ' - '

^ ergänzungs- bzw, änderungsbedürftlg eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte'(Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusammeni
(§ 5 Abs. 1 Nr. A TtiürBeteilcfoKG) . . .

Generell ist aus unserer Sicht nichts gegen die Einrichtung einer Zentralen Ausländerbehörde
einzuwenden, 'Selbstverständlich sollte diese für die Betroffenen, auch wenn sie !n
verschiedenen Außenstellen leben, gut erreichbar und jederzeit für die Anliegen der Betroffenen
ansprechbar sein. Eine direkte Zuordnung zum zuständigen Ministerium würde zudem eine
Organisatlonsstufe einsparen und damit Reibungsveriuste beiiden nohvendlgen Ablaufen
vermindern helfen.

Problematisch Ist aus unserer Sicht die Schaffung von Gemelnsohaftsgroßunterkünften über die
Phase der Erstaufnahme hinaus,

Wurden Sievom Landtag g@b.eten,einen^ schriftlichen Beitrag zUmGesetzg^ •'"'•
•ejnzureicheo? .:•"'• "*.\ .\.":;'':<';.;^:y^' 'Jl'"^";—!'\'^-::.'-.:~: ^•'..:.1- ^-1.1\:';;^"';:^;.^:1: y'-::' '.:•••./:.<1.-;^^1';

(§;5:Abs/^Nr/'5JhürB8teiJdöKG}::^/:..::l^:'..-l-:1^//'.;1;^'-- ,' ^^:'\: 'Tl;';'; •:^.:1::;'.^^^ ••-•.' -^:.:"

^ ja (Hinweis; weiter mit Frage 6) ä nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

D perE-Mali ! "^-7 ... ^-,...—t\| L^^ A~\Aj\ '

a per Brief

Haberr;S!e'ß!ctiälsAnwgMskanzl^i1mAurti^0:einesÄüftraggebe^
lair^<^etzgebung£p/ei^hren^^lll9t?::^^';'^^
<^^AbB..1.te..6:ThÜTBet8tklokG)..::.;;l\, ;'^^:^ ^.^/i,l^!.:^::'':.-^:.:^^, .^\':...'^^^

a ja X. nein (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie ihren Auftraggeber!

l

S^irpme(n^Sie;eihterV«röff?ntlfchung-lhires^ßohriftllQh9n^aeitra
aeteiligtentr^sp^ozdokumentetionzt^/:;^,,^^^ :: '•':" •:. ;(i •'._.':; ••', •••'•^\\^ '."S-",

^6^Bs;11-'Sätz:2Thür&ste[!c<oKQ).'^;^^ ^^:::1<<:^^^^

< ja a nein

Mit meiner Unterschrift versichere 'ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
Änderungen tn den mitgeteilten Daten werde Ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschiuss
des Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.



prt,D9tum . , ;:

Erfurt. 17.05.2024

Unterschrift^ ^ ; ^ ;

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


